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Kur z e Or i ~ in a ll1li t t e i lull g c n 

Valvata pulchella Studer (Gastropodo) in Sachsen 

Von BERN H A R D KLAUSN I TZER 

Anläßlich der Exkursion bei der S~ic.:h~i~c.:hen F'aunisten tagung am 
:W. 6. 196-l f and F r il ulein H. ZE ISSLER im nördlichen Wiesen teich bei 
Caßlau/O L 2 Exempl are von Valvala puldwllCl Studer. Da die Art bisher in 
Sachsen noch nicht gefunden ~ein dürfte. schi en es auss ichtsl'eid1, dem Vor­
J"ommen in Caßlau noch weiter nachzugehen. Ich habe deshalb am 5. H. 

196-l in Caßlau gesam melt u nd konnte die A r t im mittler en \Viesentcich. 
also an einer zweiten Funds lelle des Caßlauer Teichgebietes, nachweiscn. 
Gleichzeitig wurde auch die übr ige Wa~se rmollusl;:enrauna der Caßlaucr 
Wiesenteiche mit aufgenommen. erhebt aber natü rl ich l;:einen Anspruch auf 
Vollständigkeit. 

D ie Caßl auer Wiesen teiche sind drei Teiche, die im fo lgenden als nörd­
licher. mittlerer u nd südlichcr Wiesenteich bezeichnet wel'den sollen. AlIc 
d rei Teiche si nd durch einen in der Mitte durchlau fenden Gruben mitein­
ander ver bunden. Sie haben keinen Zu fl uß und wer den nu r durch das 
Regenwasser gespeist. Der südliche Wiesenteich wa r im Sommer 196-l fast 
ausgetrocknet, der nördli che führte das meiste Wasser. An allen :l Teichen 
sind stellenweise breite Ver landun gsgü rtcl. Der südlic.:he i~t fast vö l li g ver­
landet. 

Zunächst gebe ich im folgenden einc Tabelle mit den von Früulein 
I-i. ZEISSLER und mir in den Caßlaucr Wicsenteichen gefundenen 
Mollusken: 

a) Mittlere r Wiesenteich . I G. -l. H)(W, leg:. B. K L AUSN I T ZER ; 

bl Nördlicher Wiesenlcich. 2/1. G. IHG4. flaches Wassei', in Ufemühe. mit 
Schlammgrund. Schilfgül'lel etwa 5 m vom Ufer en tfemt. leg. H. 
ZEISSLER; 

r) Nördlicher Wiesen teich. 5.11. 1H64, leg. B. KLAUSN I TZER; 

d) M ittlerer Wiesen teich, 5. B. l!HH, i m lVIittclgraben in der Nühe des Durch­
fl usses zum Südlichen Wiesenteid1 , leg. B. KLAUSN IT ZER ; 

e) Südlicher W iesenteich. 5. B. HHH , leg. B. KLAUSN ITZEH. 
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Arten 

Vivipanl s cOlltectU$ 
V alvata pulclleHa 
I1p/exa hypllOrU1n 

Galba palusr ris 
Radi.l: peregra 
Lynl.naea stagllalis 
Pla llorbis planorb is 
8al,h yo mphal,us COIl/.ortus 
Gyrau Llls albus 
Armige'r crist.a 
Hip~elLl.is com.pl,Q.lllLtl/ S 
Plallo rbarills cOr/Jeus 
SucchJea elegans 
ZOllitoides n"itic1.us 
SphGeriu1H lacllstre 
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Valva,ta pulchella wurd ;! an zwei Stellen des Caßlauer Teich gebietes ge­
funden, und es ist zu vermuten, daß sie auch noch UI1 ander en Stell en 
dieser Teiche vorkommt. CLESSIN (11111·1 : .. WO) sch reibt unter Va/vata 
d epressa ,.in schlammigen G räben stehenden V,/assc l's·. GEYER (1027 : 160) 
gibt zur O!,:ologie die folgende Bem erkung: ,.in schlammigen Gräben und 
W iesensümpfen" ; nach EHRMANN 0933 : 201): ,.i n Sümpfen und Wiesen­
l achen, se l bs t in wasserarmen Torfgräben" . . JAECKEL 0962 : 35) sch reibt 

daß die A r t " meist in Sümpfen, auch in wasserarmen Torfg r äben" vor­
~ommt und ,.kultivierte Gewässer " m eidet. Dic bei den fundsteIlen in den 
Caßlauer Wiesenteichen bieten äh nliche öl~ol og i sche Bedingungen , wie sie 
\'on den zitierten A utoren für Val vala pulcJJella angegeben werden. 

I ch konnte nach Durchsicht allel' mir zugänglichen einschlägigen Litera­
tur keinen Fundort von Va/ vata pulc1wl.la in Sachsen fests tellen. NEU­
MANN (1893 : 52) führt unter V a/ vata depressa C. PFR. ,. Umgegend von 
D r esden", ROSSMÄSSLER an . A uch WüHLBEREDT (1899 : 33) führt 
unter Valvata depressa C. PFEIFFER einen Fund aus der Umgebung vo n 
Dresden an . Di ese Bemerkung gründet sich auf die Angabe von REI B ISCH 
von 11155 : -12 8, der ebenfalls unter Valvala depressa Umgebung von Dres­
den und als Sammler NAGEL angibt. Er bezieht sich dabei auf die Ab­
b ildung von V. depressa bei STEIN (1850) und auf die Besch reibu ng der 
gleichen Al't bei SCH OLZ (1843). Nach EH RIVIA NN (19J J) soll das O l' iginal ­
stück von V. depressa eine unvollendet.e Va.lv ata lJisci1w./i::> sei n. Die Stücke 
von NAGEL sind nicht auffIndbaI', so daß es J'raglich erschein t, ob es sich 
um Valvata pulchella gehandel t hat. 
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Fräulein H. ZEISSLER, Weimar. bin ich für die Mitte ilung ihrer Funde 
und die Anregung zu diesel' Arbeit herzlich dankbar. 
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